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sie dem, was sie als richtig erkannt haben, auch zum Durchbruch ver-

helfen wollen. Nur vereint werden wir imstande sein, die eminente

Aufgabe, welche uns bei der Bekämpfung des Wildwasserfchadens zu-
fällt, erfolgreich zu lösen.

Âê---
Ein stolzer Mehlbeerbaum.

In den ausgedehnten, ehemaligen Mittelwaldungen des Randen-

gebietes kommen die verschiedenen Sorbusarten und auch Bastarde
derselben zahlreich vor. Da aber die Bestandeshöhe mit der Umwand-

lung der Bestände in Hochwald beträchtlich zunimmt, würden die Mehlbeer-,

Vogelbeer- und Elsbeerbäume als Bäume zweiter Größe allmählich

verschwinden, wenn sich das obere und untere Forstpersonal ihrer nicht
mit Liebe und Geduld annehmen würde.

Das prächtige Exemplar eines Mehlbeerbaumbastardes, das wir
heute unsern Lesern im Bilde vorführen, steht in einem Jungwuchse

im Staatswaldrevier Griesbach, Distrikt Altholz, auf einer Meereshöhe

von 635 in. Der Durchmesser in Brusthöhe beträgt 48/54 ein, die

Länge des astreinen Schaftes neun und die Scheitelhöhe 22 in. Es

handelt sich offenbar um eine Kreuzung zwischen sorbus .Iris. und

Lorbns tormiimlis. Nach Camillo Schneiders Laubholzkuude kann der

Baum als Lorlms iàrmsà angesprochen werden, doch bringt er

Blätter von sehr verschiedener Gestalt hervor. Es sind die Blätter des

Mehlbeerbaumcs, nur weniger stark filzig unterseits und in der untern

Hälfte zackig bis ausgesprochen elsbeerblattartig. Die Rinde des Stammes

ist von derjenigen eines alten Birnbaumes kaum zu unterscheiden.

Die bis 14/18 mm großen Früchte sind orangegelb bis ziegelrot ge-

färbt und weiß gepunktet.

Im Randengebiete gibt es verschiedene Exemplare dieses Bastardes,

doch dürfte der abgebildete Baum der stattlichste von allen sein. Ich
konnte kürzlich von diesem, sowie von einem in der Nähe stehenden

etwas kleineren Baume gleicher Art Früchte und Blätter ernten, welche

ich Interessenten gerne zur Verfügung stelle.

Dr. H. K n uchel, Forstmeister, Schaffhausen.



Ein stolzer Nehlbeerbaum. Staatswald Griesbach (At. Schaffhausen)

Photographiert am 20. Oktober 1920 in halb entlaubtem Zustande
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